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Rülke und Schweickert: Wir müssen Ermöglicher, nicht Bremser bei
Künstlicher Intelligenz sein

Baden-Württemberg braucht eine Gesamtstrategie und die Einrichtung einer zehnten Universität

Die FDP-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg hat am 22. September 2025, in Heidelberg eine
Veranstaltung „Künstliche Intelligenz: Wirtschaft. Werte. Wettbewerb.“ durchgeführt.

Dr. Hans-Ulrich Rülke, Vorsitzender der Fraktion, erklärt den Kontext der Veranstaltung:

 

„Künstliche Intelligenz birgt enorme Chancen für die Wirtschaft und damit auch den Wohlstand in Baden-
Württemberg. Gleichzeitig birgt sie aber auch klare Herausforderungen: Geänderte
Qualifikationsanforderungen, Fragen der digitalen Souveränität oder die schnelle Umsetzung in den
Betrieben müssen gemeistert werden. Dazu ist die Einrichtung einer zehnten Landesuniversität mit
einem Fokus auf Künstliche Intelligenz sinnvoll – wir müssen unsere Expertise in diesem Themenfeld
weiter vertiefen und neue Wege gehen. Eine neue Landesuniversität ist genau die richtige Antwort auf
diese Fragen.

Des Weiteren ist eine zielgerichtete politische Begleitung notwendig. Für uns Liberale kann dabei die
Maßgabe nur sein: So viel Freiheit wie möglich und so wenig Regulierung wie nötig. Enge
Datenschutzanforderungen oder überzogene Auflagen dürfen die neue Technologie nicht erdrücken. Wir
müssen Ermöglicher, nicht Bremser von KI sein!“

Prof. Dr. Erik Schweickert, Sprecher für Mittelstand und Handwerk, hat in einer Paneldiskussion die
Chancen und Risiken erörtert. Er besprach diese mit Prof. Dr. Martin Kremmer, Manager Product
Engineering bei John Deere, und Sarah Ball, Doktorandin an der Ludwig-Maximilians-Universität in
München. Er fasst die Ergebnisse folgendermaßen zusammen:

„Die Landesregierung von Baden-Württemberg unterstützt eine Vielzahl von Aktivitäten im Bereich der
Künstlichen Intelligenz. Darunter sind herausragende Beispiele – das CyberValley in Tübingen-Stuttgart
oder der Innovation Park in Heilbronn – zweifelsohne wichtig für unsere Unternehmen. Daneben gibt es
aber viele weitere, oft kleinteilige und unverbundene Maßnahmen. Was wir aber brauchen, sind eine
übergreifende Strategie und ein Miteinander der Maßnahmen. Wir brauchen nicht nur einen Park oder ein



 Mediendienst
 

Stuttgart, 23. September 2025

FDP-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg
Haus des Landtags, Konrad-Adenauer-Str. 3, 70173 Stuttgart
Dr. Jan-Havlik, Pressesprecher, Tel: 0711 2063 9013, Fax 0711 2063 610
jan.havlik@fdp.landtag-bw.de; www.fdp-dvp.de

Valley, sondern ganz Baden-Württemberg muss KI-Land werden. Eine neue Universität kann hier eine
Bündelungsfunktion übernehmen und auf ganz Baden-Württemberg ausstrahlen.“

 

 


